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Altersdurchmischtes Lernen –

Mehr Wert durch mehrere Klassen

Altersdurchmischtes Lernen –
Mehrwert durch Mehrklasse
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Altersdurchmischtes Lernen –

Mehr Wert als mehr Klassen
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Altersdurchmischtes Lernen –

mehr klasse

Altersdurchmischtes Lernen –
Mehrwert durch Mehrklasse
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Veränderung des Begriffs

Mehrklassenschulen
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ADL geht alle Lehrpersonen an

„Altersgemischte Gruppen betonen die 
Verschiedenheit der Kinder.“

Lehrperson
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Ablauf

1. Vor welchem Hintergrund ist ADL heute ein 
Thema?

2. Welche Vorteile von ADL werden theoretisch 
angenommen?

3. Welche Vorteile von ADL können empirisch 
belegt werden?

4. Ein Kind, eine Studentin, eine Lehrerin zu ADL

5. Eine ‚ausgezeichnete‘ Mehrklassenschule
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„Wir sind an Schulklassen voller Gleichaltriger so

gewöhnt, dass wir die Ungeheuerlichkeit, ja den

pädagogischen Widersinn, der in der strengen

Altershomogenität liegt, gar nicht mehr

wahrnehmen.“

Hartmut von Hentig
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1. Vor welchem Hintergrund ist 
ADL heute ein Thema?

• Geschichte der Schulklasse

• Wechselseitiger Unterricht 

• Sieg der Jahrgangsklasse

• Reformpädagogik

• Aktuelle Situation in der Schweiz
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Sieg der Jahrgangsklasse
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Anteil Mehrklassen CH in Prozent
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Aktuelle ADL-Formen

• Kindergarten

• Grund- / Basisstufe

• Mehrklassenschulen aus administrativen 
Gründen

• Mehrklassenschulen aus pädagogischen 
Gründen
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2. Welche Vorteile von ADL werden
theoretisch angenommen?

• Natürliche Lerngemeinschaft

• Rolle der Kinder

• Lernfortschritte

• Tempo

• Vereinfachtes Repetieren

• Kinder wachsen in Gemeinschaft hinein

• Lehrerinnen und Lehrer
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3. Welche Vorteile von ADL      
können empirisch belegt werden?

• Einstellung gegenüber der Schule

• Erfahrungsmöglichkeiten

• Soziale Beziehungen

• Helfen

• Kommunikation 

• Lehrpersonen
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4. Kind, Studentin,  Lehrerin 

• Kind aus dem Schulprojekt 21

• Studentin aus Rorschach

• Lehrerin aus Wil
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4. Kind, Studentin,  Lehrerin 
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• Studentin aus Rorschach

• Lehrerin aus Wil
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5. Eine ‚ausgezeichnete‘
Mehrklassenschule
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Alleeschulhaus Prisma in Wil

• Öffentliche Quartierschule 
• 8 Mehrklassen
• 156 Kinder, 15 Lehrpersonen, 

Schulsozialarbeiterin, Hauswart
• klasseninternes und klassenübergreifendes, 

stufeninternes und stufen-übergreifendes 
Zusammenarbeiten

• Partizipation der Kinder
• Intensive Teamarbeit 
• Zusammenarbeit Eltern / Schule
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Kinder aus dem Alleeschulhaus 
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Altersdurchmischtes Lernen –
Mehr klasse

Weiter Informationen

•LCH-Subkommission AgL: www.lch.ch

•Laging, Ralf: altersgemischtes Lernen in der Schule

•VS an der PHR: www.phr.ch


